
                             
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht SKV 2025/26 
 

 

 

Die Planung der Saison 2025/26 war nahezu identisch mit der der letzten drei Jahre. Von Juni 

bis Ende September lag der Fokus hauptsächlich auf der Kondition. Die Vorbereitung auf die 

Skisaison fand in Landgraaf und Sölden statt. Im Dezember absolvierten wir unsere 

Schneetrainings in Andermatt, und kurz vor Weihnachten hatten wir die Möglichkeit, erstmals 

auf dem Stoos zu trainieren. In der Mythenregion konnten wir diese Saison wegen 

Schneemangels nicht so viele Trainings durchführen. Im Mai machten wir noch zwei 

Trainingslager im Kaunertal. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Martin Langenegger (Betriebsleiter Stoos), 

Othmar Schelbert (Pistenchef Stoos) und Pauli Bürgler (Pistenchef Mythenregion) sowie ihren 

Teams bedanken. Ihr Einsatz während des gesamten Winters war herausragend. 

Ein herzlicher Dank geht auch an unser Trainerteam mit Peter Höss, Miri Hardegger, Ruth 

Bürgler-Kündig, Daniek van Gool, Res Hächler, Viktoria Hegglin, Bruno Büeler und Karin 

Camenzind (Konditionstrainerin). Wir als SKV-Trainerteam sind damit gut aufgestellt. 

 

 

 

 

 

Team 
 

Kader 

Das SKV-Kader bestand aus 9 Mädchen und 5 Jungs. 11 Athleten sind in der MPS in Schwyz, 3 

Athleten Andrea Föhn SC Muotathal, Anna Annen SC Oberwil-Zug, und Yaron Haas SC 

Finstersee sind an der Sportschule in Engelberg. 



                             
 

 

 

 

 

 

 

 

Hinten von Links: Yaron Haas SC Finstersee, Lian Iten SC St. Jost Oberägeri, Nina Auf der Maur 

SC Hochstuckli-Sattel, Anna Annen SC Oberwil-Zug, Andrea Föhn SC Muotathal, Iven v. 

Rickenbach SC Schwyz, Aaron Müller SC Gotthard-Andermatt 

Vorne von Links: Sicily Tan SC Oberwil-Zug, Lena Betschart SC Finstersee, Kim Kryenbühl SC St. 

Jost Oberägeri, Loris Stierli SC Hochstuckli-Sattel, Jill Hardegger SC Schwyz, Julie Maeder SC 

Oberwil-Zug, Ursina Lüönd SC Muotathal. 

 

 

Fördergruppe plus 

 

 
 

In der Fördergruppe plus waren drei Jungs, von links: Benno Kündig SC Stoos, Finn Iten SC St. 

Jost Oberägeri, Johann Studer SC Stoos 



                             
 

 

 

 

 

 

 

 

Fördergruppe 

 

 
 

In der Fördergruppe waren in der Saison 2025-26 8 Mädchen und 8 Jungs. 

Stehend von Links: Matej Hlubinka, SC Rot Gold Goldau, Victor de Castelbajac, SC Oberwil-Zug, 

Tristan Betschart SC Stoos, Jens Schnüriger SC Rothenthurm, Nina Gisler SC Hochstuckli-Sattel, 

Laurien Sumi SC Stoos, Kaitlyn Schnüriger SC Rothenthurm, Ronja Gwerder SC Muotathal. 

Vorne kniend von links: Mario Löünd SC Muotathal, Phil Pfammatter SC St. Jost Oberägeri, Lucy 

Zurbrügg SC Finstersee, Marlene Seelos SC Schwyz.  

Auf dem Bild fehlen Sally Hardegger SC Schwyz, Marlo Ann Kreyzig SC Stoos, Domenico Di 

Maulo SC Oberwil-Zug. 

 

Konditionstraining 

 
Kader 

Die Kondi-Trainings-Planungen der vergangenen Jahre bewährten sich. Daher war es wiederum 

ähnlich aufgebaut. Im Juni lag der Fokus auf Ausdauer und Koordination. Das Training war 

abwechslungsreich und fand an verschiedenen Orten statt, unter anderem mit den Sportarten 

Tennis, Beachvolleyball, Inlineskates, Joggen und Biken. 



                             
 

 

 

 

 

 

 

Im Juli waren drei Wochen Ferien vorgesehen. Bevor es im August mit dem Kraftaufbau für die 

kommende Saison losging, machten wir ein Kondilager auf der Fallenfluh oberhalb von Schwyz, 

um als Team stärker zusammenzuwachsen. Ziel war es, einander zu helfen und zu unterstützen, 

beim Zeltaufbau, Feuerholz suchen und Essen zubereiten. Die Konditionseinheiten kamen 

ebenfalls nicht zu kurz. 

      

Fallenfluh mit Blick auf Schwyz 

Bevor die Athleten ins neue Schuljahr starten, ging es noch einmal nach Andermatt für ein 

Kondilager. Von Mitte Mai bis Ende September absolvierten wir 3–4 Konditionstrainings pro 

Woche, sowohl in der freien Natur als auch in der Turnhalle Rubiswil in Schwyz und bei Physio 

Sportiv AG (Stefan Pollyn) in Ibach. An dieser Stelle möchte ich unseren Sponsoren herzlich für 

die hervorragenden Trainingsbedingungen danken. 

 
 
Fördergruppe, Fördergruppe plus 
 

Das Konditionstraining mit der Fördergruppe und der Fördergruppe Plus startete Anfang Juni. 

Mittwochnachmittags trainierten wir in der Turnhalle Rubiswil an Kraft und Koordination, 

Freitags fand das Training in der Sportanlage Wintersried statt. 

 
 
 

Skitraining Gletscher 
 

Das erste Skitraining im Herbst absolvierten wir Mitte September in der Skihalle Landgraaf. 

Während der ersten Herbstferienwoche gingen wir nochmals nach Landgraaf; insgesamt 

trainierten wir dort 11 Tage Slalom. In der zweiten Herbstferienwoche fuhren wir nach Sölden, 



                             
 

 

 

 

 

 

 

um vier Tage Technikschulung und Freifahren mit dem Riesenslalom-Ski zu absolvieren. 

Insgesamt führten wir vier Trainingslager in Sölden durch. Die Pisten- und Wetterverhältnisse 

waren bei allen Trainingslagern sehr gut; lediglich an zwei Tagen war das Wetter nicht optimal. 

Den Frühling 2026 nutzten wir ebenfalls zum Skifahren. Ende April hatten wir die Möglichkeit, 

unter Ausschluss der Öffentlichkeit zwei Tage auf dem Hoch-Ybrig zu trainieren: ein Tag 

Riesenslalom und ein Tag Slalom. Vielen Dank an Urs Keller im Hoch-Ybrig!  

Im Mai zog es uns erneut für zwei Trainingslager ins Kaunertal, wo wir neun Tage sehr gut 

trainieren konnten. Beim ersten Lager herrschten top Bedingungen, harte Pisten und sehr gutes 

Wetter. Beim zweiten Lager hatten wir nicht so Wetterglück, es gab jeden Tag Neuschnee, 

wodurch die Pistenverhältnisse eher weich waren. 

                                        
 
                                                         
 

Skitrainings in der Region 
 
 
Kader 
 

Ab Ende November durften wir in Andermatt das erste Training durchführen. Kurz vor 

Weihnachten war dann auch der Stoos bereit für die ersten Trainings. Von Januar bis Ende 

März waren Stoos und die Mythenregion unsere Trainingsgebiete. Wir trainierten an 50 Tagen 

in den Disziplinen Slalom, Riesenslalom und Super-G. Insgesamt hatten wir mit allen 

Trainingslagern in der Skihalle, auf dem Gletscher und in der Region ca. 100 Trainingstage auf 

Schnee. 

 

      
Lena Betschart                                                           Kaunertal 
 

Fördergruppe 
 

Mit der Fördergruppe starteten wir das Schneetraining im November auf dem Titlis. Ab Ende 

November war auch der Gemsstock in Andermatt geöffnet. Ab Mitte Dezember hatten wir die 



                             
 

 

 

 

 

 

 

Möglichkeit, am Sternegglift auf dem Stoos zu trainieren. Das Dienstagabend-Training fand ab 

Mitte Dezember am Skilift Sternegg statt; ab Ende Januar war dann die Magiweid auch bereit 

für die Slalom-Trainings. Im Januar und Februar konnten wir zudem unsere 

Donnerstagnachmittags-Trainings in der Mythenregion durchführen. 

 

      
Bild mit Matthias und Joel Iten                                         Selektionen in Andermatt 
 

 
 
Resultate an Interregions- und Nationalen Rennen 
 

In dieser Saison fuhren unsere Athleten an Interregions- und Nationalen Rennen folgende 

Resultate heraus. 

 

Andermatt IR RS     2.  Anna Annen  SC Oberwil-Zug 

Andermatt IR RS      4. Lian Iten  SC ST. Jost Oberägeri 

Andermatt IR SL     6. Lian Iten  SC ST. Jost Oberägeri 

 

Schwarzsee IR SL     4. Anna Annen  SC Oberwil-Zug 

Schwarzsee IR SL      5. Lian Iten  SC ST. Jost Oberägeri 

 

Hochybrig IR SG 1    5.  Nina Auf der Maur SC Hochstuckli-Sattel 

Hochybrig IR SG 1    6. Anna Annen  SC Oberwil-Zug 

Hochybrig IR SG 2    2.  Nina Auf der Maur SC Hochstuckli-Sattel 

Hochybrig IR SG 2    7. Anna Annen  SC Oberwil-Zug 

Hochybrig IR SG 2    9. Lian Iten  SC ST. Jost Oberägeri 

   

Andermatt Nat. RS 1             12.  Anna Annen  SC Oberwil-Zug 

Andermatt Nat.  RS 2             14.  Anna Annen  SC Oberwil-Zug 

Andermatt Nat. RS 2                 11.  Yaron Haas  SC Finstersee 

 

Obersaxen SM. SG 1                  4.  Anna Annen  SC Oberwil-Zug  

Obersaxen Nat. SG 2                 15. Nina Auf der Maur SC Hochstuckli-Sattel 

Obersaxen Nat RS                    14. Anna Annen  SC Oberwil-Zug 



                             
 

 

 

 

 

 

 

 

Selektionen 

Auch letzte Saison war wieder sehr lang und intensiv. Ich hatte viele interessante Gespräche, 

erhielt aber auch kritische Rückmeldungen. Unser Hauptziel ist es, mit den Athleten so zu 

arbeiten, dass sie den Sprung ins nächst höhere Kader schaffen können. 

Nach dieser Saison dürfen wir zwei Athleten mit Jahrgang 2010 verabschieden. Lian Iten, SC St 

Jost Oberägeri, hat den Sprung ins ZSSV Junioren-Kader geschafft; er wird im Sommer die 

Lehre als Maler beginnen. Für Andrea Föhn, SC Muotathal, hat es ins ZSSV Juniorinnen-Kader 

leider nicht gereicht. Sie wird nach dem Schuljahr die Sportschule in Engelberg verlassen. Euch 

beiden wünschen wir alles Gute für die Zukunft. 

Den Sprung in die Sportschule in Engelberg hat Nina Auf der Maur, SC Hochstuckli-Sattel, 

geschafft. Im ZSSV U16-Kader sind in der Saison 2026-27: Anna Annen SC Oberwil-Zug, Nina 

Auf der Maur SC Hochstuckli-Sattel, Yaron Haas SC Finstersee und Aaron Müller SC Gotthard-

Andermatt. 

Neu im SKV-Kader sind Johann Studer SC Stoos und Finn Iten SC St. Jost Oberägeri. 

Bedanken 

Zum Schluss möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken: bei den Athleten für ihren 

Einsatz, bei den Eltern für ihr Vertrauen. Ein besonderer Dank geht an die Talentklasse Schwyz, 

namentlich an Michael Gabriel. Des weiteren danke ich allen Sponsoren, die das SKV finanziell 

unterstützen – ohne euch wäre dieser große Aufwand für unser RLZ nicht möglich. Und last but 

not least bedanke ich mich beim Vorstand für das Vertrauen in mich als SKV-Cheftrainer. 

  

 
 

Bürglen, im Mai 2026 

 

Gutz 

 

Ich habe es geschlechtsneutral geschrieben; das Wort „Athleten“ gilt für Athletinnen und 

Athleten (weiblich und männlich), das Wort „Trainer“ gilt für Trainerinnen und Trainer. 

 
                  




